
AOK Baden-Württemberg
Die Gesundheitskasse.

Unmittelbar nach der Geburt kontrolliert der Arzt
oder die Ärztin Aussehen, Atmung, Muskeltätigkeit,
Reflexe und Herzschlag Ihres Kindes (U1). Zur  
Durchführung der U1 ist auch die freiberufliche  
Hebamme berechtigt. Spätestens ab der U3 ist  
eine niedergelassene Kinderärztin oder ein  
niedergelassener Kinderarzt für die weiteren  
Früherkennungsuntersuchungen zuständig.  
Suchen Sie am besten schon vor der Geburt eine 
kinderärztliche Praxis für Ihr Baby.

Mit dem AOK-FamilienProgramm erinnern wir Sie  
ab der U4 rechtzeitig daran, einen Termin für die 
wichtigen Vorsorgeuntersuchungen für Ihr Kind in  
Ihrer kinderärztlichen Praxis zu vereinbaren. Dazu  
erhalten Sie weitere Gesundheitsinformationen, immer
passend zum Alter Ihres Kindes, und Hinweise zu den
jeweils anstehenden Zahnvorsorgeuntersuchungen.

Tipp: Im Rahmen des AOK-HausarztProgramms  
für Kinder und Jugendliche übernehmen wir die  
Kosten der zusätzlichen Vorsorgeuntersuchungen  
U10, U11 und J2.

U2
Zwischen dem 3. und 10. Lebenstag werden
alle Organe, Reaktionen und Funktionen
geprüft. Eine Blutprobe dient der frühen Erkennung
von Stoffwechsel- und Hormonstörungen
sowie weiterer möglicher Erkrankungen.

U3
Vier Wochen nach der Entbindung: Das Baby
wird vermessen und gewogen. Überprüft
werden innere Organe und altersgemäße
Entwicklung, der Kinderarzt oder die Kinderärztin
erkundigt sich bei Ihnen nach eventuellen
Auffälligkeiten im Verhalten Ihres Kindes.

U4
3. Lebensmonat: Im Mittelpunkt stehen  
Hüftgelenke, Nervensystem und eventuell  
erste Impfungen. Außerdem wird getestet,  
ob Ihr Kind auf akustische und optische  
Reize reagiert.

U5
Im 6. und 7. Lebensmonat kontrolliert der
Kinderarzt oder die Kinderärztin besonders
das Reaktionsvermögen und die Sinnesorgane.
Außerdem werden Herz und Hüftgelenke
überprüft.

U6
Zwischen dem 10. und 12. Lebensmonat wird
die geistige Entwicklung beurteilt. Es wird
abgefragt, ob Ihr Kind in Doppellauten „plappert“,
auf seinen Namen reagiert und kleinen
Aufforderungen folgt.

U7
Bei diesem Check ab dem 21. Lebensmonat
testet der Kinderarzt oder die Kinderärztin
die sprachlichen Fähigkeiten Ihres Kindes  
und beobachtet die Feinmotorik und die 
Körperbeherrschung.

U7a
Die U7a findet im 34. bis 36. Lebensmonat
des Kindes statt. Dabei geht es besonders um
die Erkennung und Behandlung allergischer
Erkrankungen, Sozialisations- und Verhaltensstörungen,
Übergewicht, Sprachentwicklungsstörungen,
Zahn-, Mund- und Kieferanomalien.

U8
Ab dem 46. Lebensmonat werden nochmals
die Organe Ihres Kindes „auf Herz und Nieren“
geprüft. Mit einer Urinprobe wird nach  
unbemerkt gebliebenen Harnwegsinfekten  
und Nierenerkrankungen geforscht.

U9
Der letzte gründliche Check vor der 
Einschulungsuntersuchung findet ab dem  
60. Lebensmonat statt. Dabei werden nochmals  
die Sehfähigkeit, das Gehör, die Sprache und  
die Feinmotorik des Kindes kontrolliert.

J1
Im 12. bis 14. Lebensjahr geht es um einen
Gesundheitscheck vor Eintritt ins Jugendalter
mit Überprüfung des Impfschutzes, Erhebung  
der Körpermaße und Labordiagnostik (Blut, Urin).

Vorsorge fürs Kind -  
von Anfang an
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